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Bekanntmachungen. 5 Dbwießczenia. 


1. In Gemäßheit der Beſtimmung im F. 4. des Reglements vom 6. Februar cr. 
welche ſich als außerordentliche Beilage bei der No. 14. des Amtsblatts abgedruckt befindet, wird den 
Kreis: Eingeſeſſen en hierdurch die Ueberſicht der im Kreiſe gebildeten Bezirke zur etwaigen Aushebung 
von Mobilmachungspferden, die beſtimmten Sammelplätze der einzelnen Bezirke und die Mitglieder 
der Bezirks⸗Vorſtände mit der Aufforderung bekannt gemacht, der etwaigen Anordnungen dieſer Vor⸗ 
ſtände zur Vermeidung der im $. 27. des Reglements beſtimmten Strafen pünktliche Folge zu leinen. 


Es wird hiebei noch bemerkt, daß, ſobald den Kreis⸗Eingeſeſſenen von dem Vorſtande der betreffen⸗ 


den Bezirks⸗Commiſſion die Aufforderung zur Geſtellung der Pferde behufs Auswahl der dienſttaug⸗ 
lichen zugeht, dieſelben ihren Pferdebeſtand ſofort und an dem dazu anberaumten Termine nach dem 
betreffenden Sammelplatz zu befördern und dort der Commiſſion vorzuführen haben, weil andernfalls 
die Strafe von 5 bis 50 Rtlr. feſtgeſetzt werden würde. Ausgenommen von der Geſtellung find nur 
90 W Dienſtpferde der Staatsbeamten und die contractmäßig zu haltenden Pferde der 
oſthalter. = ö 2 

Den Hrn. Gensdarmen wird hierdurch zur befondern Pflicht gemacht, die Ortsvorſtände anzu⸗ 

weiſen, daß dieſe Verfügung ſofort den Ortseinwohnern bekannt gemacht werde. f 


Aushebungs⸗ Bezirke. Gommiſſtons⸗Mitglieder. en a 
f —| das Geſchäft 
"leiten, 


E Beftandtpeile. | Sammelplap. | Stand u. Namen. | Wohnort. 


Kirchſp. Johannisburg Sohannisburg Gutsbeſ. Mariak Bärenwinkel 
— Gutsb. Haſenwinkel] Faulbruch 
. Grundb. Gieſſling Johannisburg 1 
Kirchſpiel Ars Arys Gutsb. Scheumann] Gronden Scheumann 
9 Mühlenb. Reumann! Arys a fer 


Varia = 


2 | i Grundb. Monetha [ Mykoſſen 2 
Kirchſpiel Bialla Bialla Gutsb. Ebhard Kommorowen ] Ebhard 
; E | Gutsb. Scheumann |. Kaliſchken 
Kaufm. Alexander Bialla 
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Wie vor ſeitig. 


Kirchſp. Drygallen Drygallen Pol.⸗Vrw. v. Streng, Drygallen v. Streng 
5 : Gutsb. Goullong Goullengshoff 
nn: £ dito Ziehe N. Drygallen 
Kirchſp. Eckersberg Eckersberg dito Adamy Kl. Sdengowenn Adamy 
dito Jacob Tuchlinnen 
: dito Flieger Gutten 
Kirchſp. Roſinsko Roſinsko dito Böhnke Andreaswalde Böhnke 


Grundbeſitzer Veidt] Marchewken⸗ 
Grundb. Teſchner Sokollen 


Kirchſp. Kumilsko Kumilsko Gutsb. Ein Waldt ] Rakowen Ein Waldt 
dito Joswig Kumilsko 
= : Grundb. Rudeck dito 
Kirchſp. Gehſen Geh ſen M. Wollſchläger [ Dlottowen Wollſchläger 
nee Grundb. Palluſſek Gehſen l 8 
Kirchſp. Turoſcheln Turoſcheln Guisb. Mever 10 N Meyer 
Grundb. Bieber | zeſſinna 
Krugb. Wielk Hepdik 5 


Johannisburg, den 20. Dezember 1856. Der Landrath v. Hippel. 


2. Höherer Anordnung zufolge fol der Neubau der Wirthſchafts⸗Gebäude bei der 
Kirchſchule zu Gehſen einem im Wege der Minuslizitation zu ermittelnden Entrepreneur übertragen 
werden. — Hiezu ſteht Dienſtag, den SO. Januar a. f. Vorm. 11 Uhr im landräthlichen Büs 
reau Termin an, zu welchem Bau⸗Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden. daß das Holz 
aus Königl. Forſt geliefert wird, der Anſchlag auf 265 Rtlr. abſchließt und daß die Lizitatjon um 


12 Uhr Mittags geſchloſſen und auf Nachgebote keine Rückſicht genommen werden wird. Anſchlag 


und Zeichnung können in den Dienſtſtunden hier eingeſehen werden. 
Johannisburg, den 24. Dezember 1856. Der Landrath v. Hippel. 


3. Im kommenden Jahre ſollen an 3. Przyßlego roku maig przy budyn⸗ 
den Pfarrer⸗Etabliſſements in der Stadt Arys kach kſiedzowſkich w. Orzeßu naſtepne reparatury 
folgende Reparaturen bewirkt werden und zwar: bye wyprowadzone za ktöre koßta wynofg: 1. za 
1. Verſchgalung des Daches auf dem 2. Pfarrer⸗ obicie dachu deßkami na budynku drugiego kſiedza 
wohnhauſe, 2. Inſtandſetzung des Stallgebäudes 145 talaröw, 2. za wpreperowanie chlewa przy 
der Widdem, 3. Neubau der Umwährung des Ho⸗ plebanii 145 talaröw, 3. za ſtawienie plota wkolo 
ſes der Widdem. Die Koſten betragen für ad 1. oborp plebanii 60 talarow. Suma 350 talaröw, 
145 Rtlr., für ad 2. 145 Rtlr., für ad 3. 60 Poſiedzicielom parafii podaie fig naſtepnie por 
Rtlr. Summa 350 Rtlr. Be, dziat na nich trafiaigcych koßtöw z wezwaniem te 

Den Kirchſpiels⸗Eingeſeſſenen wird nachſte⸗ koßta naypozniev do 1. Marea 1857 pozbierac i 
hend eine Repartition über Aufbringung dieſer do kaſſp koscielney w Orzeßu odplacic, bo inaczey⸗ 
Koſten mit der Aufforderung mitgetheilt, dieſel⸗ by egzekucya naſtapic muſtala. 
ben bis ſpäteſtens den 1. März 1857. anfzubrin⸗ 
gen und an die Kirchen⸗Caſſe zu Arys abzufüh⸗ 
ren, wivrigenfalls die ſofortige exekutiviſche Ein⸗ 
ziehung angeordnet werden wird. 

Johannisburg, den 17. Dezember 1856, 

Der Landrath v. Hippel. 


Jansbork, dnia 17. Orudnia 1856. 
Lantrat de Hippel. 


ne 23 
Nepartition über Aufbringung der Koſten zur Inſtandſetzung des Stalles auf dem 
Pfarrerhofe, Verſchaalung des Daches auf dem 2. Predigerhauſe und Neubau der 
3 Umwährung des Hofes des Pfarrer⸗Etabliſſements zu Arys. N 


Namen Belt: Be 


der; f ſtand. bringen. Wie neben ſte hen d. 
enk on 2 
Stadt Arys —— 11161201 —Mikoſſen 4019 3] 5½Gärtnersruh | 320 1122] 6 
Ublick 1J65— 31) 1 71Gurra 32 — 150 8] 71Strzelniken 52 — 2425 3 
Czarnen 25 — 1127110 Gronden 11j—! 5) 7 8J8Kaminsken 6015] 3] 35 2 
Odoven 44/— 21 — 76. Schweikowen 24 — 111301 Oßiwilken 33 — 1522111 
Rzesniken 715] 3117] 81M. u. K. Schwei Suchowolla 51—1 21111 7 
Pianken 59023. = 6lkowen u. Kantorei 1225] 6 3111 1 
Sumken 12]—] 522 21Wiersbinnen 55] 5 2610 8 Er JS 


4. Der Wirth Andreas Dziaddek aus 4. Goſpodarze Andrzey Dziaddek z 


Cziernien und der Wirth Friedrich Murski aus Czierniow i Fridrik Murski z W. Rozinſka fg za 


Gr. Roſinsko find als Dorfſchulzen vereidigt wor⸗ Woptow zobowigzani co fig podaie do wiadomosci. 
den, was hiedurch bekannt gemacht wird. > Be Sei 
Johannisburg, den 23. Dezember 1856, Jansbork, dnia 23. Grudnia 1856. 
Der Landrath v. Hippel. i antrat de Hippel. 


5. Montag, den 12. Januar 1857 Vorm. 11 Uhr wird im Schulzen⸗Amte zu 
Konopken die Jagdfeldmark der Dorfſchaft Konopken verpachtet werden. was hiedurch bekannt gemacht 


wird. Johannisburg, den 23. Dezember 1855. Der Landrath v. Hippel. 
6. In der Ut erſuchun sſac e wider Catharina T omzie k erſuchen wir alle Civil⸗ 
und Mili tairbeh eng af vr Dienfinoge Cuche Ba ae uchlinnen hieſigen Krei⸗ 


ſes die ſich der Vollſtreckung der gegen ſie wegen Theilnahme an einem ſchweren Diebſtahl rechts⸗ 
kräftig erkannten Gefängnißſtrafe 3 Verluſt der Ehrenrechte und Polizeiaufſicht auf 1 
Jahr durch Entfernung von ihrem Wohnort entzogen hat, zu vigiliren, fie im Betretungsfalle feſtzu⸗ 
nehmen und der nächſten Gerichtsbehörde zum Behuf der Strafvollſtreckung zuzuführen uns aber von 
der Feſtnahme ſogleich in Kenntniß zu ſetzen. Signalement kann nicht angegeben werden. 
Johannisburg, den 5. uber 1856. Königl. Kreisgericht, 1. Abtheilung. 


7. Der hinter dem Knecht Jacob Kreutſchmann unterm 17. November ck. erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. : Angerburg, den 18. Dezember. 1856. Der Staats- Anwalt. 


8. Unter dem 23. Dezem Di der Wittwe Heinriette Rautenberg ei⸗ 
ner berüchtigten Diebin e noch naſſes Stück theils graues theils weiſſes Wandt von 11 ½ Ellen, als 
offenbar kurz vorher geſtohlen, abgenommen worden. Der Eigenthümer des Wandes wolle ſich ſchleu⸗ 
nigſt bei dem Königl. Kreis: Gerichte Lötzen melden, wo daſſelbe jetzt aufbewahrt wird. 


Angerburg, den 16, Dezember 1856. Der Staats⸗Anwalt Reich. 
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9. Der Losmann Woytek Deplotta aus Czenzel bei Willenberg, welcher ſich wegen 
Todtſchlags in Unterſuchung befindet, hat dieſen Wohn- und Aufenthaltsort heimlich verlaſſen. 

Es werden daher alle Civil⸗ und Militair⸗Behörden des In- und Auslandes hiedurch erſucht, 
auf denſelben Acht zu haben, ihn im Betretungsfalle feſtzunehmen und an unſer Gerichts, Gefängniß 
abliefern zu laſſen. Wir verſichern die ſofortige Erſtattung der entſtehenden Auslagen, und den ver⸗ 
ehrlichen Behörden des Auslandes auch eine gleiche Rechtswillfährigkeit. p 

Zugleich wird jeder, welcher von dem Aufenthalte des Deplotta Kenntnis hat, aufgefordert, da⸗ 
von der nächſten Gerichts- oder Polizeibehörde unverzüglich Mittheilung zu machen. g 

Signalement kann nicht angegeben werden. ea 

Ortelsburg, den 19. Dezember 1856. Königl. Kreisgericht, 1. Abtheilung. 


—— en 


Holz-Verkanf - 
bei freier Concurenz der Käufer. 


10, Freitag, den 16tn Januar 18371 werden im Gaſthauſe zu 
Puppen 400 bis 500 Stück Nadelholz⸗Bauhölzer von den verſchiedenſten Dimenſi⸗ 
onen, worunter ſich auch circa 250 Stück größtentheils ſtarke und ertraftarfe Kiefern⸗ 
Langhölzer und Sägeblocke von kerniger Beſchaffenheit befinden von 1 Uhr Nachmit⸗ 
tags ab, meiſtbietend verkauft werden. FFC 

Hierzu lade ich Kaufluſtige mit dem Bemerken ein, daß das qu. Holz von den⸗ 
ſelben vor dem Tage des Verkaufes im Beiſein des Belaufsbeamten jederzeit in Augen⸗ 
ſchein genommen werden kann, und daß dieſes Holz theils von dem Nieder⸗See, theils 
von dem Puppeck⸗See und dem Byſtrog⸗Fluß aus in weitere Gegenden, ſo z. B. nach 
Lötzen und Rhein, ſowie über Johannisburg nach Danzig bequem verflößt werden kann. 
Die Entfernung von jetzigem Lagerplatz der Hölzer bis zu den erwähnten Gewäſſern be⸗ 
trägt überwiegenden Theiles J bis 1 Meile und überſteigt 1ĩſ Meile nicht. 


Puppen, den 15. Dezember 1856. 
Der Königl. Oberförſter 
u... Broesike. - 


as MN Drack der 
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